
11. /12. April 2020
Osternacht

Mt 28, 1–10

Lesejahr A
2019/ 2020

Das Grab ist leer – Frohe Ostern

Es ist der Tag nach dem Sabbat. Maria und Maria aus Magdala sind auf dem Weg zum Grab. Dort liegt 
Jesus begraben. Sie wollen nach dem Grab sehen. 

Als sie auf dem Weg sind bebt die Erde plötzlich. Ein Engel kommt vom Himmel herab. Er geht auf das 
Grab zu. Doch er bleibt nicht davor stehen, sondern rollt den Stein zur Seite. Er öffnet das Grab. 

Das Gewand des Engels ist so weiß wie Schnee. Und die Wächter erstarren in Furcht vor ihm. Er wendet 
sich an die Frauen und sagt zu ihnen: „Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. 
Er ist nicht hier. Er ist auferstanden. So, wie er es selbst gesagt hatte. Kommt her und seht das Grab: Es 
ist leer!“

Der Engel spricht weiter: „Geht nun schnell zu seinen Jüngern. Sagt ihnen, dass Jesus von den Toten 
auferstanden ist.“

Maria und Maria von 
Magdala sind voller 
Freude. Sie eilen zu den 
anderen Jüngern, um 
ihnen die Botschaft zu 
überbringen. Auf ihrem 
Weg kommt Jesus, der 
Auferstandene, ihnen 
entgegen. „Seid gegrüßt.“ 
Sie gehen auf ihn zu 
und werfen sich vor ihm 
auf den Boden. Da sagt 
Jesus zu ihnen: „Fürchtet 
euch nicht! Geht und 
sagt meinen Brüdern, 
dass sie nach Galiläa 
gehen sollen. Dort 
werden sie mich sehen.“



Bibelverstehen

Musik

Es ist unglaublich was da geschieht. Jesus ist auferstanden. Er lebt! Er hat den Tod 
bezwungen. Mehr dazu findest du morgen in der Ausgabe zum Ostersonntag. 

Für jetzt und heute ist eines nur wichtig: Du kannst dich freuen. Wir alle dürfen uns freuen: 

Fürchtet euch nicht! JESUS LEBT!

Mit Musik lässt sich die Osterfreude so richtig gut ausdrücken. Das 
Lied „Der Himmel geht über allen auf“ ist zum Beispiel eine gute 
Möglichkeit. Da wird davon gesungen, dass der Himmel für uns alle 
aufgeht. Wir alle haben die Hoffnung, den Himmel einmal zu sehen. 
Und wir alle sind Boten des Himmels. Also: Schau schnell in die Noten 
und leg los! Du kannst natürlich auch ein anderes Freudenlied singen. 
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In der Osternacht ist es zuerst ganz dunkel. In der 
gesamten Kirche brennt kein Licht. Vielleicht macht 
ihr das dieses Jahr zuhause ja auch so? Wenn die 
Osterkerze hereingetragen wird, wird es hell. An ihr 
werden kleine Kerzen entzündet und weitergegeben. 

Die Osterkerze ist ein Symbol für Jesus Christus, 
der auferstanden ist. Er hat den Tod besiegt. Und 
das nicht nur für sich alleine. Für dich, für uns alle. 
So wie das Licht von der einen Osterkerze an alle 
weitergegeben wird. Für alle brennt das Licht von 
Jesus. 

Jetzt bist du gefragt: Bastel eine schöne Osterkerze. 
Nimm dazu entweder eine echte Kerze, oder male 
eine. Du kannst auch aus Tonpapier eine gestalten. 
Egal wie: Sei kreativ. 

Eine Osterkerze hat immer auch folgende Symbole: 

Das Alpha, der erste Buchstabe im 
griechischen Alphabet. Er steht für den 
Anfang

Das Omega, der letzte Buchstabe im 
griechischen Alphabet. Er steht für das 
Ende. 

Die aktuelle Jahreszahl. Dieses Mal 
also 2020

Ein Kreuz – das Symbol für den Sieg 
Jesu über den Tod

Darüber hinaus kannst du alles das was du mit der 
Osterfreude verbindest, darauf kleben, darauf malen 
oder aus Wachs daran kleben. 

Aktuell & Basteln


